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        Zum aktuellen Wochenblatt


 


Feiern Sie mit uns – wir freuen uns auf Sie!


 



    

    



































        

        























	
    
        
            
            
            Evangelium
            von heute
            Joh 5, 17-30
            + Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes 

In jener...
            
        
        


        
            
                
                    Tagesevangelium

                    
                        13.

                        März

                    

                    

                    

                


                
                    + Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes 

In jener Zeit

17 entgegnete Jesus den Juden: Mein Vater ist noch immer am Werk, und auch ich bin am Werk.

18 Darum waren die Juden noch mehr darauf aus, ihn zu töten, weil er nicht nur den Sabbat brach, sondern auch Gott seinen Vater nannte und sich damit Gott gleichstellte.

19 Jesus aber sagte zu ihnen: Amen, amen, ich sage euch: Der Sohn kann nichts von sich aus tun, sondern nur, wenn er den Vater etwas tun sieht. Was nämlich der Vater tut, das tut in gleicher Weise der Sohn.

20 Denn der Vater liebt den Sohn und zeigt ihm alles, was er tut, und noch größere Werke wird er ihm zeigen, so dass ihr staunen werdet.

21 Denn wie der Vater die Toten auferweckt und lebendig macht, so macht auch der Sohn lebendig, wen er will.

22 Auch richtet der Vater niemand, sondern er hat das Gericht ganz dem Sohn übertragen,

23 damit alle den Sohn ehren, wie sie den Vater ehren. Wer den Sohn nicht ehrt, ehrt auch den Vater nicht, der ihn gesandt hat.

24 Amen, amen, ich sage euch: Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, hat das ewige Leben; er kommt nicht ins Gericht, sondern ist aus dem Tod ins Leben hinübergegangen.

25 Amen, amen, ich sage euch: Die Stunde kommt, und sie ist schon da, in der die Toten die Stimme des Sohnes Gottes hören werden; und alle, die sie hören, werden leben.

26 Denn wie der Vater das Leben in sich hat, so hat er auch dem Sohn gegeben, das Leben in sich zu haben.

27 Und er hat ihm Vollmacht gegeben, Gericht zu halten, weil er der Menschensohn ist.

28 Wundert euch nicht darüber! Die Stunde kommt, in der alle, die in den Gräbern sind, seine Stimme hören

29 und herauskommen werden: Die das Gute getan haben, werden zum Leben auferstehen, die das Böse getan haben, zum Gericht.

30 Von mir selbst aus kann ich nichts tun; ich richte, wie ich es vom Vater höre, und mein Gericht ist gerecht, weil es mir nicht um meinen Willen geht, sondern um den Willen dessen, der mich gesandt hat.

                    Joh 5, 17-30
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	Öffnungszeiten


 


Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:


Mittwoch 8:00-11:00, Freitag 8:00-11:00 und nach Vereinbarung


 


Öffnungszeiten der Kirche:


Montag bis Sonntag: 8:00 - 19:00


 




 


Regelmäßige Termine:


 


Wöchentlich:


Sonntag: 10:15 Heilige Messe

Mittwoch: 17:30 Rosenkranz, 18:00 Heilige Messe (beides derzeit in der Kirche)

Samstag: 18:30 Vorabendmesse

Beichtgelegenheit: Nach persönlicher Vereinbarung


 


Monatlich:

1. Dienstag 14:00 - 17:00 Club Spätlese

1. Mittwoch 19:10-20:45 Leuchtturmstammtisch beim Taschler (ergebnisoffene Diskussion beginnend mit einem Impuls über ein aktuelles Thema)


3. Mittwoch 19:00 "Bibel teilen - aus der Bibel leben" – findet abwechselnd in Biedermannsdorf (24.4., 12.6.) und Achau (22.5.) statt


24. des Monats 19:00-20:00 Anbetung in der Kirche


 


im Mai:

jeden Freitag 18:30 Maiandacht


	










				
    
    





	


	Die Leuchtturmpfarre Biedermannsdorf gehört gemeinsam mit den Pfarren Laxenburg und Achau zum neu gegründeten Seelsorgeraum „Kaisereck“.


 


Die Pfarrkirche ist dem Johannes der Täufer (Patrozinium am 24. Juni) geweiht.


 


Die heutige Kirche hat einen mittelalterlichen Kern und wurde 1727–1728 von Franz Jäckl (Jänggl) errichtet.


 


Der Turm wurde 1751 verändert. Der spätbarocke Hochaltar zeigt die Taufe Christi durch Johannes den Täufer. Zwei Seitenaltäre und eine spätbarocke Kanzel gehören zur weiteren Ausstattung. Die Orgel ist aus 1892.


 


Zum Pfarrgebiet gehört die Kapelle Pfarrhof Biedermannsdorf.


 


Die Pfarre liegt im Vikariat Unter dem Wienerwald und im Dekanat Mödling.


 




 


Sie haben Fragen zu


	… Taufe (weitere Infos ...)
	… Erstkommunion (weitere Infos ...)
	… Firmung (weitere Infos ...)
	… Hochzeit (weitere Infos ...) und
	… Beerdigung (weitere Infos ...)



 


oder allgemeine Fragen? Dann kontaktieren Sie uns unter der Telefonnummer 01 2236 721 70


 




 


Einladung


 


Sie wollen uns persönlich kennenlernen?


 


Dann freuen wir uns, Sie bei einer Messe oder einer unserer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!


 


Sie wollen den Glauben gemeinsam mit anderen entdecken?


 


Aktuelle Angebote zur Vertiefung Ihres persönlichen Glaubens finden Sie hier:


Über uns


	














						


						
						

					

				

				
										
						


						










	

    Gottesdienste
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					Der Tod ist nichts, ich bin nur in das Zimmer nebena...
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					Fastensuppenessen zugunsten Le+O Mödling
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					KBW-Vortrag: Bewusstes Abschied-Nehmen wirkt heilend
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					Trauer um Altpfarrer Geistl. Rat Bonifatius Schütte
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                                                                        Hl. Answin

                                                                                        †    861

                            
                                                        Bischof von Camerino
† 13. März 861
Answin war Bischof von Camerino und wurde durch seine Mildtätigkeit berühmt.
www.heiligenlexikon.de

                            
                                                                                                Hl. Judith von Ringelheim

                                                        
                                                        Äbtissin
† im 11. Jahrhundert
Judith war Äbtissin im königlichen Jungfrauenstift in Ringelheim - heute Stadtteil von Salzgitter.
www.heiligenlexikon.de

                            
                                                                                                Hl. Leander

                                                            *     545,  Cartagena in Spanien

                                                                                        †    600

                            
                                                        Erzbischof von Sevilla
* um 545 in Cartagena in Spanien
† 27. Februar 600 in Sevilla
Leander stammte aus einer römischen Familie, seine Geschwister waren Isidor von Sevilla, Fulgentius von Astigi und Florentina von Astigi. Aus Cartagena musste seine Familie vor den anrückenden Westgoten nach Sevilla fliehen. Hier wurde er Benediktinermönch und war befreundet mit dem Westgotenprinzen Hermengild, dessen Vater, der Westgotenkönig Leovigild, dem Arianismus anhing. Als sein Sohn zum römischen Glauben konvertierte, schrieb der Vater dies dem Einfluss Leanders zu und verbannte ihn 581. Leander ging nach Konstantinopel, um für Hermengild zu werben, und lernte dort den späteren Papst Gregor den Großen, kennen.
Hermengild versuchte, einen Umsturz zu organisieren; es gab Bürgerkrieg, aber Hermengild unterlag, Leovigild und mit ihm der Arianismus siegten. Dennoch konnte Leander um 583 nach Sevilla zurückkehren und wurde dort 584 Erzbischof. Schon 586 starb der arianische König, sein anderer Sohn und Nachfolger Rekkared und mit ihm das ganze westgotische Volk fanden unter dem Einfluss Leanders zurück zum katholischen Glauben. Leander war Mitinitiator des Konzils von Toledo, wo er mit einer Lobrede auf die Kirche Aufmerksamkeit erregte.
Leander war der mächtigste und einflussreichste Kirchenmann Spaniens in jener Zeit. Sein Lebenswerk war der Kampf gegen den Arianismus, der im römischen Altreich bereits überwunden, in den germanischen Völkern aber noch von großer Bedeutung war. Für die erfolgreichen Bemühungen im Kampf gegen den Arianismus verlieh ihm Papst Gregor als Ehrenzeichen das Pallium.
www.heiligenlexikon.de

                            
                                                                                                Hl. Sancha

                                                            *     1180

                                                                                        †    1229

                            
                                                        Stadtherrin, Klostergründerin, Nonne
* um 1180
† 13. März 1229 in Celas, heute Stadtteil von Coimbra (?) in Portugal
Sancia war die Tochter von König Sanchos I. von Portugal und die Schwester von Theresia von Portugal und Mafalda von Portugal. Als Stadtherrin von Alenquer siedelte sie 1216 dort die ersten Franziskaner in Portugal an und bewirtete 1219 die späteren Marokkanische Märtyrer. Auch den Dominikanerorden förderte sie und gründete der Überlieferung nach selbst das Zisterzienserinnenkloster in Celas in Coimbra; dort hat sie zuletzt gelebt.
Sancias Grab ist im Kloster in Lorvão.
 
www.heiligenlexikon.de

                            
                                                                                                Hl. Gerald von Mayo

                                                            *     642,  England

                                                                                        †    732

                            
                                                        Abt in Mayo
* um 642 in England
† 13. März 732 in Magh Eo, dem heutigen Mayo in Irland
Gerald wurde Bendediktinermönch im Kloster von == Koloman in Lindisfarne. Dann gründete er in Magh Eo - dem heutigen Mayo - in Irland ein Kloster für englische Mönche und leitete es als Abt. Um 665 soll das Volk Gerald während einer Zeit der Pestseuche und Hungersnot gebeten haben, im Gebet von Gott zu erbitten, dass man vom Hunger erlöst werde, stattdessen wolle man die Pest ertragen; Gerald weigerte sich. Zwei Drittel der Leute starben an der Pest, die restlichen wurden bewahrt, weil sie unter dem immer größer werdenden Mantel von Gerald Zuflucht fanden.
www.heiligenlexikon.de

                            
                                                                                                Hl. Eldrad

                                                            *      Frankreich

                                                                                        †    870

                            
                                                        Abt in Novalesa
* in Frankreich
† um 870 im Kloster in Novalesa bei Susa in Italien
Eldrad war um 860 Abt des 726 gegründeten Benediktinerklosters St. Peter in Novalesa, in dessen Kirche er begraben ist.
www.heiligenlexikon.de

                            
                                                                                                Hl. Roderich

                                                                                        †    857

                            
                                                        Priester, Märtyrer
† 13. März (?) 857 in Córdoba in Spanien
Roderich erlitt das Martyrium zusammen mit Salomon.
 
www.heiligenlexikon.de

                            
                                                                
                

            

        


    

























        

        







































	
    
        
        
	
		
		
			
									Kommt her, folgt mir nach! Ich werde euch zu Menschenfischern machen.
							

			Joh 4,19
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